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Die Doppelbeſetzung des hiſtoriſchen Lehrſtuhls in Straßburg
mit je einem evangeliſchen und katholiſchen Profeſſor der Ge
ſchichte hat in der ungbhängigen nlchtklerikalen Preſſe ein Miß
behagen hervorgerufen das durch die höchſt ungeſchickte
offiziöſe Vertheidigung der Maßregel ſeitens einiger ſüdweſt
deutſcher Organe nur noch geſteigert worden iſt Nur die
Krenzztg erklärt ihr Einverſtändniß mit der ſeltſamen

Maßnahme indem ſie ſchreibt Gewiß ſollen die Lehrer
unſerer Hochſchnlen nur der Wahrheit dienen Aber wir müſſen
doch mit der Verſchiedenheit der Beurtheilung geſchichtlicher
Thatſachen durch die Angehörigen der beiden chriſtlichen Be
kenntniſſe rechnen Unter dieſem Geſichtspunkt finden wir in
der erwähnten Art der Beſetzung der erledigten Stelle um ſo
weniger etwas Abſonderliches als es ſich bei ihr wie die
Süddentſche Reichskorreſpondenz glaubt annehmen zu

dürfen um eine grundſätzliche und dauernde Einigung nicht
handelt

Wir vermiſſen bel dieſen Ausführungen vollſtändig die Logik
Denn wäre das von der Krenuzztg augeführte Argument
der Verſchiedenheit der hiſtoriſchen Auffaſſung je nach der
Ko feſſion zutreffend ſo wäre es durchaus keine Beruhigung
daß es ſich nicht um einen dauernden Zuſtand handeln ſoll
ſondern dann müßte eben ein dauernder Zuſtand geſchaffen
werden Wir glauben auch daß das die Abſicht iſt und wir
geben auf den Beſchwichtigungsverſuch der Südd Reichs
korreſpondenz keinen Pfifferling Ob man ſich dem Vatikan
für ſein Entgegenkommen in der Frage der Beſetzung der
reichsländiſchen Biſchofsſtellen hat dankbar zeigen wollen oder
ob man dem Centrum eine doppelte Freude bereiten wollte
nämlich erſtens vom prinzipiellen Standpunkte ans und
zweitens vom perſönlichen Profeſſor Dr Spahn iſt der
Sohn eines hervorragenden Centrumsführers ſei hier nicht
unterſucht Die Hauptſache tſt daß ein höchſt gefähr
licher Schritt gethan worden iſt Denn was für Straß
burg bewilligt worden iſt kann mit ganz denſelben Argumenten
auch für andere Univerſitäten verlangt werden Und nicht nur
ſür die Univerſitäten Mit gutem Rechte könnte dann noch
viel mehr für die Schulen die konfeſſionelle Theilung des
Geſchichtsunterrichts verlangt werden Denn während der
Stnudent ſeines reiferen Alters und der höheren Bildung wegen
in der Lage iſt an einem einſeitig gefärbten Geſchichts
vortrage Kritik zu üben ſteht der Terlianer oder Sekundaner
kritiklos dem Geſchichtsvortrage ſeines Lehrers gegenüber Es
müßte alſo auf allen Gymnaſien mit gemiſchter Konfeſſion
ebenſo katholiſcher und evangeliſcher Geſchichtsunterricht er
theilt werden wie evangeliſcher und katholiſcher Religions
unterricht ertheilt wird Und wo ſollte es dann ein Ende geben
Die katholiſche Kirche nimmt bekanntlich auch zu den Ergebniſſen
der natnur wiſſenſchaftlichen Forſchung eine beſondere Stellung
ein und demnach könnte auch verlangt werden daß von
katholiſchen Schülern das Gift des Vortrags evangeliſcher
naturwiſſenſchaftlicher Lehrer ferngehalten wird Man iſt für
das religiös politiſche Leben erfreulicherweiſe im Laufe der
Zeiten von dem die Freiheit des Jndividunms knechtenden
Grundſatze cujus regio ejus religio abgekomnmen und nunn
will man dieſen Grundſatz auf das wiſſenſchaftliche Leben
übertragen

Wenn von der Verſchiedenhelt der Beurtheilung geſchicht
licher Vorgänge je nach der Zugehörigkeit zur evangeliſchen
oder katholiſchen Konfeſſion geſprochen wird ſo wird damit
der ſelbſt von der Krenzztg zugegebene Satz daß die Uni
verſitätslehrer lediglich der Wahrheit dienen ſollen negirt Es
iſt eben die Pflicht des Lehrers der Jugend danach zu ſtreben
aus ſeinen wiſſenſchaftlichen Auffaſſungen Vorurtheile welcher
Art ſie auch ſein mögen auszumerzen Gewiß wird ihm
dies nicht immer bis auf den letzten Reſt gelingen er
iſt eben nur ein Menſch und ſo wird er die ſchlacken
freie objektive Wahrheit nicht immer finden Aber ſchon

hat geſagt daß wenn man ihm die Wahl
ließe wiſchen der müheloſen Erlangung der objektiven Wahr
heit und dem Streben nach der Wahrheit er das letztere
vorziehen würde Er hat richtig erkannt daß dies Streben
durch die Befreiung von Vorurtheilen zur Erkenntniß der
Wahrheit zu gelangen erſt das Goltähnliche im Menſchen aus
löſt Dieſe vornehmſte Bethätigung des Charakters aber wird
durch die Schaffung konfeſſioneller Profeſſuren lahm gelegt
Denn dann wird der evangeliſche Profeſſor im katholiſchen und
der katholiſche im evangeliſchen ſozuſagen ſein Gegengewicht
erblicken Jeder wird ſich unwillkürlich ſagen wenn ich zu weit
nach rechts gehe geht der andere zu weit nach links und ſo
gleicht ſich s wieder aus Bemühe ich mich aber völlig objektiv
zu ſein und der andere iſt es nicht ſo wird meine Konfeſſion
n gewiſſer Weiſe geſchädigt Die Doppelbefetzung der Pro
eſſu enthält alſo geradezu eine Aufforderung zum fubjektiven

ſcht htsvortrage
Vor einigen Tagen hat ein höherer Richter den höchſt felt

ſamen und bedauerlichen Ausſpruch gelhan die Zugehörigkeit
zu einer beſtimmten politiſchen Gemeinſchaft es handelte
ſich um den Oſtmarkenverein würde ihm die Objzektivität
rauben Hier ſagt die Regierung d h ſie ſagt es nicht aber

e handelt danach daß die konfeſſionelle Zugehörigkeit von der
bjektivität ausſchließe Jm letzten Ende liegt darin eine
ankerotterklärung der beſtehenden bürgerlichen

Geſellſchaft weil ſie ſelbſt ihre ſittliche Willenskraft gering
einſchätzt Wem mit einem ſolchen unerbanlichen Eingeſtänd
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ie verſtorbene Kaiſerin Friedrich hat der Herzog
lich Koburgiſchen Familie einen koſtbaren Hausſchmnuck
mit der Beſtimmung teſtamentariſch vermacht daß derſelbe von
der jeweiligen regierenden Herzogin von SachſenKkoburg und
Gotha bet Hoffeſtlichkeiten getragen werden ſoll Der Schmuck
beſteht in einem in Diademform gehaltenen mit Diamanten
reich verzierten Armband ferner in einem ebenſolchen Collier
mehreren mit Diamanten und ſonſtigen Edelſteinen beſetzten
Broſchen und anderen werthvollen Schmuckgegenſtänden Zu
dem Hausſchmuck gehören außerdem noch einige Ordens
dekorationen ſo unter anderen das Großkreuz der Stern des
Hausordens e Das koſtbare Vermächtniß wird einſtweilen im
herzoglichen Reſidenzſchloſſe zu Koburg aufbewahrt werden

Handelsminiſter Möller über den Zolltarif
Durch die Blätter macht gegenwärtig der Jnhalt einer Rede

die Runde die der Handelsminiſter Möller auf einem
politiſchen Unterhaltungsabend gehalten hat der ihm zu Ehren

dieſer Tage von ſeinen ſeitherigen Partelfreunden in Duisburg
veranſtaltet worden war Herr Möller liebt die Reden wie es
ſcheint denn er hat ſeit er ſich auf Reiſen begeben hat deren
ſchon eine ganze Reihe vom Stapel gelaſſen allerdings auch
dabei gezeigt daß er von der Geſchicklichkeit gewiſſer Staals
männer mit vielen Worten wenig oder überhaupt nichts Poſilives
zu ſagen trotz ſeiner kurzen Miniſterlaufbahn ſchon erheblich
profitirt hat Jn Duisburg hat er allerdings etwas verſtänd
licher geſprochen und über die Stellung der Regierung
dem Zolltarif und dem Abſchluß neuer Handelsver
träge gegenüber einige Mitthellungen gemacht die wenn ſie
wirklich dem Standpunkte des Staats miniſteriums entſprechen
in ihren Grundzügen nur mit Genugthuung aufgenommen werden
können

Es wird uns vielfach vorgeworfen, ſagte er daß wir
nicht genügend Rückſicht nehmen auf das Ausland Ja meine
Herren haben denn nicht alle auswärtigen Länder durchaus
ſelbſtändig ihre Zolltarife aufgeſtellt nach ihren Bedürfniſſen
Soll das was alle anderen gethan haben vor allen diejenigen
Länder mit denen wir beſonders graulich gemacht werden
nicht auch uns geſtattet ſein Rußland und die Vereinigten
Staaten haben ſie nicht das eine ſo lange es nicht gebunden
war und das andere das nicht gebunden geweſen iſt haben
ſie nicht durchaus nach ihren eigenen Intereſſen ihre Zolltarife
feſtgeſetzt und haben wir nicht jahrelang ſtille gehalten und
uns gefügt Warum ſollen wir nicht als Grundlage für die
Verhandlung über Handelsverträge einen Zolltarif aufſtellen
der den Jntereſſen der Mehrheit des Volkes entſpricht Ein
ſolcher Tarif und das iſt der jetzt aufgeſtellte Tarif iſt
ja nicht der Tarif der demnächſt gelten ſoll ſondern es iſt nur
der Tarif der gelten ſoll wenn wir mit den anderen Ländern
zu keinem Handelsvertrage gelangen

Aber daß wir Handelsverträge haben müſſen daß wir unſere
Handelsverhältniſſe auf eine ſichere Grundlage ſtellen müſſen
das habe ich Jhuen ſtets geſagt das ſage ich Jbuen heute noch
mals als innerſte feſte Ueberzeugung und Sie können ver
ſichert ſein daß die geſammte Regierung derſelben
Auffaſſung iſt daß wir zu Handelsverträgen
kommen müſſen daß es eine Lebensfrage für uns iſt
daß wir unſere anwachſende Bevölkerung nicht beſchäſtigen
können wenn wir nicht wieder Handelsverträge bekommen die
uns unſere Ausfuhr ſichern Wenn wir die uns jährlich zu
wachſenden mehr als 800,000 Menſchen beſchäftigen wollen
ſo müſſen wir neue Abſatzgebiete finden wir müſſen vor allen
Dingen aber vermeiden Handelsbeziehungen die
wir haben zu verlieren und an dieſer Frage ſind wie
ich wiederholt hervorgehoben habe nicht nur Handel und
Jnduſtrie intereſſirt ſondern die Landwirtbſchaft am
letzten Ende gerade ſo gut Die Land wirthſchaft kann
nicht die lohnenden Preiſe für vlele ihrer Produkte erxzielen
wenn nicht eine kaufkräſtige Bevölkerung da iſt und eine
kaufkräftige Bevölkerung in ihrer großen Maſſe iſt nur da
wenn Handel und Jnduſtrie gedeihen Darum iſt es nicht
Vertretung einſeitiger Jntereſſen von Handel und Jnduſtrie
ſondern es iſt Vertretung der Allgemeinhelt wenn wir immer
wieder verlangen müſſen daß unſer Verhältniß zum Auslande
durch Verträge ſicher geſtellt werde die wenn ſie auch nicht
alles erſüllen was man wünſcht doch erträgliche Verbältniſſe
ſchaffen und dauernd erträgliche Verhältniſſe ſind beſſer als
ideale Verbältniſſe wenn ſie nur kurze Dauer haben und in
jedem Augenblick über den Haufen geworfen werden könnenDaſſelbe Titercſſe daben die Laundwirthe und faſt in noch

höherem Maße Der Kanſmann kann ſeine Geſchäſte raſch
umwerfen ſich anf neues richten die Jnduſtrie ſchon weniger
gut die Land wirthſchaft gar nicht Sie bedarf längerer Jahre
um eine Wirthſchaftsmeihode zu ändern die ſie eingeführt hat
und für ſie iſt es von höchſter Wichtigkeit zu wiſſen mit
welchen Verhäliniſſen ſie für Jahre zu rechnen hat Wir
können daher behanpten es liegt ebenſo im Jntereſſe der
Landwirthſchaft mit feſten Verhältniſſen rechnen zu können

Die Belehrung die Herr Möller hier der Landwirthſchaſt er
theilt entſpricht durchaus dem was auch wir von jcher ge agt
haben und es iſt immerhin erfreulich daß ſich ſolche An
ſchauungen im Schoße des Minlſterinms gebildet haben Aber
man hätte konſequenterweiſe doch richtiger gethan dann nicht
erſt durch einen Tarifentwurf von ſo ausgeprägt hochſchuh
zöllneriſchem Charakter wie es der jetzt zur Erörterung ſtehende
iſt die Begehrlichkeit der Agrarier wachzuhalten und noch zu ſteigern
Wenn auch der Handelsminiſter in ſeinen weiteren Ausführungen
erklärte der nene Tarif ſolle vorläufig denjenigen
Staaten die Verträge ſchließen wollen zeigen
was eintritt ohne Handelsverträge ſo liegt doch die
Gefahr vor daß durch ſolches zollpolitiſches Säbelraſſeln
bei den anderen Staaten das Gefühl eines verſuchten Zwanges
erweckt wird und derartige Gefühle können auf ein freundſchafl
liches Verhäliniß vie recht förderlich einwirken Derartige
Experimente die einer Herausſorderung zum gegenſeitigen Meſſen
der wirthſchaftlichen Kräfte verzweifelt ähnlich ſehen ſollte man
beſſer unterlaſſen Welcher Art übrigens der Gedankengang der
agrariſchen Preſſe angeſichts der Möller ſchen Darlegungen iſt

u

geht aus einer Bemerkung der Deutſchen Tagesztg hervor die
den Ausſpruch des Miniſters daß wir Handelsverträge haben
müßten und daß dies eine Lebensfrage für uns ſei als höchſt
unklug und unſtaatsmänniſch bezeichnet Und derartige Blätter
machen Anſpruch darauf in wirihſchaftspolitiſcher Hinſicht ernſt
genommen zu werden

Mommſen und die Agrarier
Den Agrarkern iſt großes Heil widerfahren Ein konſer

vatibes pommerſches Blatt hat in Mommſen s Römiſche Ge
ſchichte einige Stellen entdeckt oder richtiger aufs neue ent
deckt die bei oberflächlichem Hinſehen und der bekannten Vor
urtheilsloſigkeit konſervativer Blätter im Citiren gegneriſcher
Ausführungen als Argumente gegen die verhaßten Freihändler
verwerthbar erſcheinen könnten Die Kreuzztg iſt über dieſen
Fund aus dem nach ihrer Anſicht hervorgeht daß Altmelſter
Mommſen im Grunde ſeines Herzens ein ebenſo waſchechter
Agrariex iſt oder wenigſtens war wie nur einer von uns ganz
entzückt und überſchlägt ſich förmlich vor Freude über die nieder
ſchmetternde Wirkung dieſes Citats auf die Freiſinnigen Auf
die hierberührten vernichten den Ausſprüche ihres berühmten
Geſchichtsſchreibers werden ſie kein Wort der Erwidernng
haben ſondern ſchweigen wie das Grab Auf die Ge
fahr bin der Krenzztg eine ſchmerzliche Enttäuſchung zu be
reiten ſehen wir uns aber doch veranlaßt einiges hierzu zu
bemerken Zunächſt ſcheint die Kreuzztg gar nicht zu wiſſen
daß das was ſie hier als funkelnagelneue Entdeckung anpreiſt
in Wirklichkeit o hle Kamellen ſind Schon im Jahre
1885 hat ein Größerer als die Krenzztg mit dieſem Citate
aus Mommſen s Römiſche Geſchichte einen beſonderen Trumpf
gegen die Liberalen ausſplelen zu können geglaubt nämlich
Fürſt Bismarck Mommſen hat aber damals ſofort dieſen
zweifelhaften Vorzug als Antorität für die Brotverthenerer an
gerufen zu werden ebenſo höflich wie energiſch abgelehnt Es
ſind auch jetzt wieder dieſelben Citate die ſ Z ſchon Fürſt
Bismarck in einer ſeiner Reden für die Erhöhung der Getreide
zölle eingeflochten hat Jn Mommſen s Römiſche Geſchichte
Band I S 836 wird ausgeführt

daß die italiſche Landwlrihſchaft die Konkuxrenz der
überſeeiſchen nicht aushalten konnte einmal weil die Reglerung
unter dem Druck der Demagogie das hanptſtädtiſche Prole
tariat auf Koſten der italiſchen Bauerſchaft in unverzelh

licher Weiſe begünſtigte und das aus den Provinzen im Wege
der Bodenabgabe an die Regierung gelangende Korn theils
geradezu verſchenkte theils zu mehr oder minder nominellen
Preiſen auf den hauptſtädtiſchen Markt warf zweitens weil
dle großen Kapitaliſten Roms ſich des überſeeiſchen Groß
grundbeſitzes bemächtigten und ihn durch Sklavenheerden be
wirthſchafteten demnach imſtande waren ungeheure Getreide
maſſen zu Preiſen wegzuſchlagen mit welchen die wenigſtens
großentheils auf freie Arbeit angewiefene italliche Boden
wirthſchaft nicht konkurriren konnte Unter dieſen durch die
leidige Sklaven wirthſchaft unnatürlich verſchobenen Verhält
niſſen wäre es vielleicht gerechtfertigt geweſen zu
Gunſten des italiſchen Getreides auf das überſeeiſche einen
Schutzzoll zu legen aber es ſcheint vielmehr das Um
gekehrte geſchehen und zu Gunſten der Einſuhr des über
ſeeiſchen Korus in Jtallen in den Provinzen ein Prohibitiv
ſyſtem in Anwendung gebracht zu ſein

Gegen die tendenziöſe Ansnußung dieſer Bemerkungen zu
Gunſten der Brotverthenerung legte nun Profeſſor Mommſen
in der Nation vom 17 Januar 1885 ganz energiſch Verwah
rung ein Zu Nutz und Frommen der Krenuzztg und anderer
konſervativer Organe laſſen wir hier den wefentlichſten Theil
der damaligen Entgegnung Mommſen s folgen

Die Zahl der prinzipiellen Anhänger des Kornzolls welche
nicht Gutsbeſitzer ſind ſcheint eine beſchränkte zu ſein da man
den Schreiber jener Worte unter dieſe einzurelhen angemeſſen
findet Daß der Ackerbaun nur beſtehen kann bei Preiſen
welche die Koſten decken und überſteigen hat noch niemand
beſtritten Wenn durch unnakürliche Verſchiebung der Pro
duktionsbedingungen eine Konkurrenz entſteht die den ein
heimiſchen Ackerbau erdrücken muß ſo iſt Nothwehr angezeigt
Aber mit demſelben Recht worin hier eine Verlheidigung
des Kornzolls gefunden wird kann man das bei den Kuren
verwandle Chinin oder Arſenik unter die Nahrungsulttet
einreihen Wenn die böſen deutſchen Demagogen erſt ſo weit
gekommen ſein werden dem Berliner Arbelter das Brokkorn
gratis u vertheilen und wenn die faſt ebenſo böſen deutſchen
Kapilaliſten die nöthige Zahl von Jnſeln nebſt den dazu ge
hörigen Sklaven erworben haben werden um dort denjenigen
Ackerban zu betrelben den wir von der Schulbank her aus
Cicero s Reden gegen Verres kennen dann wird die Zahl
derer die einen Kornzoll mit Frenden begrüßen eine recht
anſehnliche ſein Aber bis dieſe unnatürliche Verſchlebung
der Verhältniſſe eintritt werden die Nicht Gutsbeſitzer
Hiſloriker wie Nicht Hiſtoriker fortſahren in den Korn
zöllen ſelbſt vielmehr eine unnatürliche Verſchiebung
der geſunden volks wirthſchaftlichen Verhältniſſe zu erblicken
Hiſtoriſche Analogien ſind ein anmuthiges Spiel welches aber
durchans darauf beruht daß die Bedingungen der einen oder
beider verglichenen Thatſachen nicht mit völliger Deutlichkelt
erkannt werden Wenn irgendwo ſind im Kreiſe der Voden
wirthſchaft die groben änßerlichen Parallelen nur gut um die
Unwiſſenheit zu beſtricken Die altrömlſchen Latifundien
die wie noch heute die lombardiſchen nichts ſind als ein
Komplex von Kleinwirthſchaften in einer Hand und die Lall
fundien in Pommern und Preußen mit ihrem einheltlichen
Großbetrieb ſind ungefähr ſo verſchieden wie das Federmeſſer
und der Stiefel und doch iſt nichts üblicher als mit beiden
wie mit gleichartigen Größen zu operiren Jſt die Ge
ſchichte wie es ſcheint dazu da um von Thoren miß
verſtanden und von Klugen mißbraucht zu werden
ſo hat ſie in dieſem Fall ihre Beſtimmung erfüllt

Das iſt ziemlich deutlich immerhin aber bleibt es zweifelhaft
von den agrarxiſchen Jgnoranten verſtanden werden

wir
Politiſches

Daß Echo de Paris, ein frayzöſiſches Blatt das hin und



die Veröffentlichung der bei Danzig vonerſahren haben
den beiden Kaiſern gehaltenen Toaſte ſel auf Wunſch
des Zaren unterbllieben Den Franzoſen dürfte dleſe
Nachricht einige Kopfſſchmerzen vernurſachen

Zum Schutz des Kalſers in Königsberg und Danzlg
waren nach der Volkszta nach Königsberg unker der Führung
von 3 Polizeilenknants 12 Wachlmeiſter und 150 Schutzmänner
aus Berlin entſandt 1 Lentnant 4 Wachtmeiſter und 50 Schutz
männer kehrten von dort nach der Abreiſe des Kaiſers un
mittelbar nach Berlin zurück die übrigen Beamten ſuhren nach
Danzig wo unterdeſſen von Berlin bereits 73 Schuhmänner
eingetroffen waren Jn Königsberg waren in den Kaifertagen
gegen 600 uniſormirte Polizeibeamte guſgeboten Dazu kamen
noch viele Kriminalbeamte in bürgerlicher Kleidung die zum
Thell auch von Verlin herangezogen waren

Zur Börſengeſetzgebung will ein Berliner Montags
blalt aus zuverläſſiger Quelle erfahren haben Graf Poſa
dowsky habe ſich in einer Unterredung mit einem ihm be
freundeten Börfenmann dahin geänßert man ſei in Regierungs
kreiſen darüber einig daß der bisherige Zuſtand in der
Rechtſprechung in Börſenangelegenhelten unhaltbar ſei
Er werde deshalb unbedingt dafür eintreten daß eine Klärung
in der Terminregiſterfrage erfolge und daß namentlich die Rück
forderung don Depots für unſtatthaſt erklärt werde Dahingegen
rathe er der Vörſe ihre Anſprüche nicht zu weit auszudehnen
Namentlich ſei bei der augenblicklichen Situation an eine Auf
bebung der Terminhandelsverbote nicht zu denken Der der
Börſe ertheilte gute Rath läßt erneut die Rückſichten erkennen
die in Regierungskreiſen anf die Agrarler genommen werden
Wir meinen wenn man ſich einmal mit einer Reviſion der
Börſengeſetzgebung beſchäſtigt dann ſollte man gleich reinen
Tiſch machen und alle Mängel und Fehler die ſich in der
Praxis heransgeſtellt baben beſeitigen

Wie rückſchrittlich gewiſſe Kreiſe der modernen Bildung
gegenüberſtehen dafür lieſert ſoeben wieder einen bezeichnenden
Beweis das Dentſche Wdelsblatt mit einem Artikel über
das Attentat von Buffalo in dem es folgende Weisheit zum
Beſten giebt

Nun iſt es aber für den Augenblick unmöglich dieſe
naturaliſtiſchen Bildungsquellen überall zu ver
ſtopfen Deshalb greife man die ſichtbar werdenden Reſultate
um ſo feſter an und gebe man ſich um alles in der Welt
nicht länger Mübe das pſychologiſche Räthſel das Seelen
leben dieſer Herren Mörder löſen zu wollen damit pfuſcht
man dem lieben Gott ins Handwerk deſſen alleinige Sache
es iſt alles zu verſtehen und alles zu verzeihen Gott möge
ibnen gnädig ſein wir können und dürfen es nicht unſere
Pflicht iſt ſolchen Sündern das Weiterſündigen abſolut un
möglich zu machen und denen die es werden wollen eine
Abkühlung zu geben die ihren Zweck erreicht Das Aſyl
recht für politiſche Verbrecher iſt eine heuchleriſche Thbeorie
mit der man ſich zum Beſchützer der verſolgten Unſchuld zu
machen vorgiebt in Wirklichkeit aber wird man dadurch zum
Beſchützer von Mörderbanden und in letzter Konſequenz zum
Mitſchuldigen Es iſt Zeit damit aufzuräumen Es iſt aber
auch Zeit unſere naturaliſtiſche Bildung zu revi
diren die keine Autorität kennt außer die ihrer Pro
feſſoren die keinen Gott und keinen Sünderheiland kennen
will ſondern ihre Bildung allein für das Rezept zur
Glückſellgkeit anſieht Aber an ihren Früchten können wir
ſie erkennen Soeben fiel wieder eine und zwar eine völlig
ausgereifte Frucht vom Banme der naluraliſtiſchen Bildung

Das iſt derſelbe Faden den ſoeben die Kreuzzeliung erſt ge
ſponnen hat im übrigen aber ſo viel hirnverbrannter Unſinn
daß es ſchade um den Raum wäre wollte man auch nur eine Zeile
Kommentars daran knüpfen Sie gleichen ſich alle und geben
ſich einander nichts nach die Vertreter und Verfechter des
Junkerthums

Volkswirthſchaftliches

Ein offener Gegner der Kanalvorlage der Waſſer
ſtraßen ja des Handels und Verkehrs wie der Jnduſtrle über
hanpt insbeſondere aber der Jnden iſt Herr v Bodelſchwingh der
in Ein offenes Wort aus Anlaß der Kanalvorlage Berlin
H Walther die meiſten der ſo oſt widerlegten Gründe und
Scheingründe gegen die Kanäle insbeſondere den Mittelland
kangal der ſich nun mal den Haß der Agrarier zugezogen hat
wieder auſwärmt Herr v Bodelſchwingh weiſt laut Diſch
Tageszig ſogar nach daß billige Waſſerfracht ein
Märchen ſei Gegen ſolche Behauptungen iſt ein Wider
ſpruch allerdings unmöglich denn wer nicht ſehen will nun
der macht die Augen zu Nächſtens wird von dieſer Seite noch

feſtgeſtellt daß der Tonnenkilometer auf Landwegen weniger
koſle als auf dem Ocean Unter anderem berechnet Herr
v Bodelſchwingh die Zeit in der die Kanäle nicht benutzt
werden können auf 42 Monate vor Ende November
bis Ende März ſo daß man auf die Vermuthung kommt daß
er hierbei wohl ſpitzbergenſche Verhältniſſe zu Grunde gelegt haben
muß Daß die Kanalfreunde à tout prix beweiſen wollen daß
Regierungsrath Sympher und ſogar der Arbeilsminiſter auf

Täuſchung der öffentlichen Meinung ausgehen ferner daß alle
Anhänger des Verkehrs auch die RNegiernng Heuchler und
Jndenknechte ſind das bebanptet Herr v Bodelſchwingh
auch Den Beweis zu liefern hält er nicht für nöthig oder
möglich Jn ſolchem Tone welcher der Deutſch Tagesztg
natürlich lobenswerth erſcheint widerlegt nein beſchimpft
Herr v Vodelſchwingh Leute die andere und nachweislich beſſer
begründete Anſichten über Verkehrsweſen haben als er und
hat angeſichts der unfairen eigenen Kampfesweiſe noch die Kühn
heit von den großen Schäden zu ſprechen die das Auftreten
der Kanalfreunde unſerem innerxpolitiſchen Leben zugeführit
habe O Splitter und Balken

Verwaltung und Rechtspflege
Die von der Saale Ztg in der Morgenankgabe vom

letzken Freitag zu erſt in der Preſſe mitgetheilte Verfügung
des preußiſchen Eiſenbahnminiſters an die königl Eiſen
bahndirektionen welche Erſparniſſe durch Verkehrsein
ſchränkungen und Herabſetzung der Arbeitslöhne
anordnet hat wie zu erwarten war überall lebhafte Miß
ſtimmung hervorgernfen ſelbſt in politiſchen Kreiſen die jeder
fiskallſchen Maßnahme von vornherein zuzuſtimmen geneigt ſind
Das Organ des Centralverbandes deutſcher Jndnſirieller hebt
hervor daß dieſe Verſügung auf bedenkliche Wege führen könne
Gerade in Zeiten wirthſchaftlicher Depreſſion ſollten Verkehrs
erſchwerungen vermieden werden Selbſt das Organ des Bundes
der Landwirthe das ſonſt für die ſoziale Fürſorge für gewerb
liche Arbeiter nicht gerade viel übrig hat kann nicht umhin
gegen die Empfehlung einer Lohnberabſetzung lebhafte Bedenken
zu äußern Die Löhne der preußlſchen Eiſenbahnarbelter ſelen
im allgemeinen nicht ſo hoch daß ſie eine weſentliche Herab
ſetzung vertragen können Man ſolle niemals vergeſſen daß die
Stagtsbetriebet nicht nur eine flskaliſche ſondern auch
elne ſoziale Aufgabe haben Die Hauptorgane der beiden
konſervatlven Partelen Kreuzztg und Poſt gehen einer un
beguemen Erörterung der Verfügung aus dem Wege indem ſie
von ihr überhaupt nicht Rotz nehmen Das iſt auch eine Kritit

Heer und Flolte
Mitthellungen des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der

Truppentransporiſchüffe Dampfer Silvia PortTewſik an und ab 15 Sept Dampfer Piſa Port Said an
und ab 16 Sept Dampfer Aleſta Snuez an 15 SeptDampfer Krefeld Shanghal an 13 Sept ab 15 Sept

Laut telegrophiſcher Meldung iſt S M S Seeadler
Kommandant Korvbetken Kapitän Schack am 15 Sept von
Chinkiang nach Shanghai in See gegangen S M S

Hertha Kommandant Kopllän zur See Derzewski iſt am
13 Sept von Tſchifu nach Tongku in See gegangen am
14 Sept dort eingetroffen an demſelben Tage wieder in Sce
gegangen und am 16 Sept in Tſingtan eingetroffen
S M S Fürſt Bismarck Kommandant Kapftän fzur
See Graf v Moltke mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders
Viceadmiral Bendemann an Bord und S M Torpedoboot

21 Kommandant Oberlentnant zur See Püllen ſind am
16 Sept von Tſchiſu nach Port Arthur in See gegangen
S M Torpedoboot 8 92 Kommandant Kapitänlentnant

ener iſt am 16 Sept von Tſchifu nach Tſingtau in See
gegangen

Proteſte gegen den Zolltarif
Der Berliner deutſch ruſſiſche Verein zur Pflege

und Förderung der gegenſeltigen Handels
beziehungen hat ebenfalls Einſpruch erhoben gegen den
vorliegenden Zolltarifentwurf insbeſondere gegen das in
dem Entwurf niedergelegte Prinzip der Anwendung von
Minlmalzöllen und gegen die hohen Zollſätze auf Landesprodnkte
welche Rußland ausführen muß um unſere Jnduſtrieerzeugniſſe
dagegen eintauſchen zu können

Falls die vorgeſchlagenen Zollſätze Geſetz werden ſollten
wäre als Folge zu befürchten daß die ruſſiſche Reglerung dle
dentſchen Jnduſtrieerzengniſſe mit hohen Zöllen belegt ſo daß
es uns nicht mehr möglich ſein würde unſern Export nach
Rußland aufrecht zu erhalten geſchweige denn zu ſteigern
Das aber muß vermieden werden da Rußland einen für den
deutſchen Cxport ſehr wichtigen Markt darnſtellt und Deutſch
land ſeinen Export unbedingt aufrecht erhalten muß Eine
Erſchwerung des CExports würde zahlreiche deutſche
Firmen deren Exiſtenz durch die Zerſtörung ihrer Be
ziehungen zum Ausland in dieſem Falle ſpeziell zu Rußland
würde vernichtet werden zwingen ihre Thätigkeit
ganz nach dem Ausland bezw nach Rußland zu
verlegen

Schon jetzt läßt Rußland erkennen daß ſeinerſeits eine beträcht
liche Erſchwerung der Einfuhr ſtatthaben wird falls ein neuer
Handelsvertrag nicht zuſtande kommt Jn einem neuen ruſſiſchen
Hafenabgabegeſetz vom 8 Jnni das am 1 Januar 1902 in
Geltung tritt iſt nämlich verfügt worden daß alle Schiffe
beim Anlanufen und Verlaſſen eines ruſſiſchen Hafens eine Ab
gabe von 2 Rubel für die Tonne zu zahlen haben während
ſonſt dieſe Abgabe nur 10 Kopeken beträgt

Jn den rheiniſchen Centrumswahlkreiſen nimmt
die Proteſtbewegung gegen den Zolltarif rüſtigen Fort
gang Dieſer Tage haben Verſammlungen ſtattgefunden in
Gerresheim Gladbach Kettwig Rüttenſcheid Die Ver
ſammlungen waren ſämmtlich gut beſucht Jn Gerresheim
waren 800 Perſonen anweſend Jm Centrumsmittelpunkt

Gladbach gab es einen ſcharfen Kampf zwiſchen Paſtor
Kötzſchke Düſſeldorf und Centrumsſührern doch wurde die
Proteſtreſolntlon mit überwälligender Majorität angenommen
An den übrigen Orten gingen die Reſolutionen glatt durch auch
Centrumsanhänger ſtimmten dafür Die chriſtlichen Gewerk
ſchaftler zeigen ſich ſämmtlich mit Ausnahme einzelner Führer
als Zollgegner Mehr und mehr drängt ſich die Ueberzeugung
auf daß die Jnduſtrievertreter des Centrums werden ein
ſchwenken müſſen wenn ſie nicht ihren Anhang in den bis jetzt
vertretenen Wahlkreiſen zum größten Theil einbüßen wollen

Seitens des Bauernvereins Nordoſt iſt jetzt in
Hinterpommern der Anfang mit einer Reihe von Verſammlungen
gemacht worden die dem Zwecke dienen der Agitation des
Bundes der Landwirthe entgegenzuwirken der durch
ſeine Redner auf dem platten Lande die unglaublichſten und
haarſträubendſten Anſichten über die Zölle und die Handels
verträge verbreiten läßt Es iſt ſehr erſreulich daß ſich der
liberale Bauernverein dieſer ebenſo verſtändigen wie dankens
werthen Aufgabe unterzieht denn es widerſpricht durchaus der
Wahrheit und den Thatſachen wenn der agrariſche Großgrund
beſitzerbund immer den Anſchein zu erwecken ſucht als entſprächen
ſeine ungehenerlichen Zollforderungen den Wünſchen der ge
ſammten Landwirthſchaft Daß dies nicht der Fall iſt bewles
ſogleich die erſte im Kösliner Kreiſe in dem Orte Neſt abgehaltene
Verſammlung die nach einem Vortrage des Redactenrs Emil
Brandt unter lebhaftem Beifall einſtimmig eine Reſolution an
nahm die ſich gegen jede Erhöhung der Zölle auf Getreide
und Futtermittel ausſpricht

Ausland
Zum Zareubeſuch in Frankreich

Der Enthnuſigasmus der Nationaliſten anläßlich des Zaren
beſuchs war wieder einmal Strohfeuer Seitdem es nun
mehr entgegen der geſtrigen Verſion ſeſtſteht daß der
Zar nicht nach Paris kommt iſt es mit der bisher
über alle Begriffe aufdringlichen Ruſſenbegeiſterung
der Nationaliſten vorbei Caſſagnae ſagt heute in der
Autorits Jch habe den Muüth es zu ſagen das Ruſſen

bündniß uützt uns nicht nur nichts kommt uns nicht nur furchtbar
theuer zu ſtehen ſondern drückt und verurtheilt uns zu
ewigem Verzicht Dieſes Bündniß ſollte uns nach unferer Mel
nung die verlorenen Provinzen wiedergeben ſeine Wir
kung iſt im Gegentheil daß es uns verbletet jemals wieder an
ſie zu denken Wenn dem aber ſo iſt dann hätten wir es gar
nicht nöthig gegen Deutſchland geſchützt zu ſein das nur
die Erhaltung des beſtehenden Zuſtandes wünſcht und man hat
da recht ſich beklommenen Herzens zu fragen ob das deutſche
Bündniß ſo läſterlich dies auch zunächſt ſcheinen mag für uns
nicht vorthellhafter geweſen wäre Um Dentſchland zu ſagen
daß wir auf Elſaß Lothringen verzichten dazu brauchen wir
Rußland nicht Ganz ähnlich ſchreibt Soleil Das
Nuſſenbündniß hat uns nichts eingebracht es hat
nur der Eltelkelt eines Fellx Faure dem Radſchlagen Lounbelt s
dem Reklamebedürfniß der republikaniſchen Vertheidigung ge
dient Es bletet uns eine Bürgſchaft wogegen Gegen die un
wahrſcheinlichſte aller Annahmen gegen einen deutſchen Angriff
Auch das Siegel auf unſere Demüthigungen in der
Vergangenheit

Wahr iſt es ja Der Freelg wird Frankrelch da Ruß
land aus Anlaß des außerordentlichen e auch einen
außerordenilichen Pump von der grande natlon fordert ein bißchen
ſehr theuer werden

Die Stadt Dünkirchen legte bereits geſtern Feſtſchmuck an
die Küſte von Saint Malo wo dle ruſſiſche Kalſeryacht landet
iſt mit ruſſiſchen Fahnen reichlich geſchmückt Das Meer iſt ſehr
aufgeregt ſo daß für das Zarenpaar eine ſchlechte See
fahrt beſürchtet wird Der Polizeichef des Elyſécpalaſtes
Benlon iſt perſönlich anweſend um die Sicherheit der Staats

And plellelcht nicht die glimpflichſte hänpter zu verbürgen

Neber die letzten Lebensſtunden MeKinley s
wird Londoner Blättern ans New York gemeldet Eine Talfe
Kaffee die MeKinley am Donnerstag morgen mit ühner
brühe und geröſtetem Brot nach amerikanlſcher Sitte be jedem
Mabhle Kaffee zu trinken gerelcht wurde wird von Londoner
Aerzten als die Urſache der ſchllmmen Wendung bezeichnet
Auch werde es ſtreng gerügt daß die Chirurgen in Buſſalo nicht
ſoſort andere Aerzte hinzuzogen Zu ihrer Veräheidigung er
klären ſie daß die Unterkleibswunde ſehr langſam
heilte ſehr ſchmerzte und häufig neue Bandagen er
beiſchte Sollde Nahrung mußte dem Kranken veräabreicht
werden well die Ernährung durch Einſpritzung nicht genägle,
Nachdem eine Entzündung eingetreten war eilten die berühmten
Spezialitäten für Herzkrankheſten Janeway und We nach
Buffalo Das Herz war der ſchwächſte unkt des
Prälſidenten Seit geraumer Zeit war er gewohnt ſchwere
Eigarren zu rauchen Schon in jüngeren Jahren traten Synptome
des ſogenannten Raucherherzens auf Am Donnerstag
Abend merkten die Aerzte daß die Nahrung die MeKinlcy
morgens zu ſich genommen hatte unverdant geblieben war
Gegen 2 Uhr morgens wurde der Puls ſchwächer der Kranke
brach zuſammen das Ende ſchien gekommen zu ſein Jn ihrer
Verzweiflung griffen die Doktoren zu draſtiſchen Reiz
mitteln Digitalis und Strychnin wurden ihm eingegeben
Als letztes Hilſsmittet wurde eine Salzlöſung in die Adern ein
geſpritzt MeKinley erholte ſich etwas und fragte den Doklor
was er ihm gebe Ein ſtimullrendes Mittel für das Herz
antwortete der Arzt Jſt die Nothwendigkelt dafür groß
Ja Herr Präſident Sie ſind wohl ein ſehr tapferer aber ein

ſehr kranker Mann Jch weiß es aber ich will mich nicht
ergeben ich werde kämpfen und beten bis ans Ende Jn der
Nacht darauf ſtarb der Präſident ohne jeden Todeskampf

Zum Kriege Veneznuelns und Columbiens
Mit dem Kriege ſcheinen ſich beide Parteien Zeit nehmen zu

wollen Der ſtellvertretende Gouverneur von Panama theilt in
einem Telegramm vom 14 September mit daß Rio Hacha
noch nicht angegriffen ſei

Der Präſident der Republik Ecuador telegrophirte an den
Geſandten von Ecnador in Waſhingten die Politik der gegen
wärtigen Regierung ſei die der ſtrikteſten Reutralität
Jn Ecnador herrſche tieſer Friede

OeſterreichUngarn
Wie die Neue Frele Preſſe erfährt iſt das Feldgeſchütz

problem auch durch die letzte Artillerkeſchleßübung bel Veszprimn
nicht gelöſt nur mit den Wiener Poſitlonsgeſchützen wurde eine
vortreffliche Wirkung erzielt beſonders die Ecraſitgranaten
wirkten über alle Erwartung ſie durchſchlugen glatt ein 250 W
ſtarkes Mauerwerk
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Univerſitäts und Hochſchulunchrichten
I Für das Yale College in New Haven eine der älteſten

und bedeutendſten am Anfang des 18 Jahrhunderts gegründeten
Lehranſtalten der Vereinigten Staaten von Nordamerika hat die
Friedrichs Univerſität zu Halle bei Otto Hendel eine tabula

zur Zweihundertjahrfeler des Kollegs drucken laſſen
Die Hauptzeilen des lateiniſchen Textes ſind roth und blau ge
halten und das ganze blau umrandet ſo daß der auf weißen
Aer drngte Glückwunſch die Farben der Vereinigten Staaten
aufweiſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litterainr
Eine Ausſtellung der Werke des Porträtmalers

Anton Graff der 1736 in Winterthur geboren iſt wurde am
15 September in des berühmten Künſtlers Geburtsſtadt eröffnet
Die Königliche Akademie und die Nationalgalerie in Berlin
ſowle die ſächſiſche Negierung haben Werke zu dieſer Ausſtellung
geſandt Beſonders bekannt ſind die Graff ſchen Bildniſſe Gellert s
Rabener s Leſſing s Schiller s Herder s Gluck s

Ein neues Denkmal des Großen Kurfürſten wird
mit Zuſtimmung des Kaiſers in Breslau errichtet werden Es
wird eine Broncewliedergabe des Modells von Profeſſor Fritz
Schaper das in Marmor für die Siegesallee ausgeführt und
ſich in Bronceabgüſſen auf dem Sparenberg bei Bielefeld und
zu Emden befindet

Otto Julius Bierbanum wird ſeinen Aufenthalt nach
Berlin verlegen um die künſtleriſche Leitung der Lebenden
Lieder des Ueberbrettls für höhere Töchter und junge Leute
die viel Lyrik vertragen können zu übernehmen

Provinzial nachrichten
Mühlberg Elbe 16 Sept Wiederherſtellung dee

Kloſterkirche Ein Wunſch vieler hieſiger und auswärtiger
Alterthumsfreunde iſt jetzt durch die nunmehr begonnene Wieder
herſtellung unſerer Kloſterkirche in Erfüllung gegangen Das
Geſtühl und die morſchen wurmſtichigen Emporen ſind ſchon
aus der Kirche entſernt worden Wie man erwartete ſind
bereits einige intereſſante Funde in Geſtalt von Grabſleinen
Malerelen uſw gemacht worden letztere die bisher durch
Emporen verdeckt waren ſind obwohl nicht von Werth inter
eſſant dadurch daß bei ihrer Anfertigung keine Schablone ver
wendet iſt obgleich derartige Sachen gewöhnlich nur durch
Schablone hergeſtellt werden Alle bisherigen und eventielle
weitere Funde werden ſorgſam auſbewahrt Durch die be
ſonders auf den Grabſteinen der vielen im Mittelalter in dex
Kirche beerdigten Perſonen auffindbaren Wappen adeliger und
bürgerlicher Familien bietet die Kloſterkirche dem Heraldiker
reichhaltigen Studienſtoff Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß eine
Anzahl der durch die Renovatlon entbehrlich werdenden älleren
Gegenſtände der hlervrts nengegründeten Alterthümcrfammlung
überwieſen werden

Pretzſch a d Elbe 16 Sept Das Königl Militär
Mädchen Waifenhaus bierſelbſt das bisber außer
Beamten und Beamtinnen ca 250 Zöglinge aufnahm und vor
ca 2 Jahren ſein 50jähriges Beſtehen feierte iſt durch einen
ſtaltlichen Neubau vergrößert worden indem durch Verſügnng
des Direktoriums zu Potsdam eine mit allen Neuheiten verſehene
Fortbildungs reſp Lernanſtalt ſür praktiſche Küche Haushaltunn
Wirthſchaftöſührung Handarbeiten u dergl mit einem Koſten
auſwänd von über 200,000 Mark geſchaffen iſt Die Zöglinge
haben nach ihrer Konfirmation wo ſie ſonſt entlaſſen wurden
noch 3 Jahre unentgeltlich dort zu bleiben um dann beſſer
ausgerüſtet als bisher die Anſtalt verlaſſen zu können Zur Ein
weihung dieſer Foribildungsanſtalt die am 6 Sept d J ſtatt
finden ſollte hatte auch die Kalſerin ihr perſönliches
Erſcheinen zugeſagt indeß durch den Tod der Kaiſerinren mußte hucſe Abſicht aufgegeben werden Sicherem

ernebhmen nach ſoll nun von der Kaiſerin der Beſuch der
Anſtalt zu Anfang Oktober d J von neuem geplant ſein iveg

Klötze 15 Septbr Verunglückt Auf der Bahnſtreckevon her ech Salzwedel wurde in der Nacht von er zu
heute der Chauſſeeſteineſchläger Heinemann aus Hohenlangen
beck anſcheinend vom Zuge hre und getödtet Ex war
Sonnabend in Salzwedel und iſt von dort abends um 7 Uhr
zurückgefahren An welcher Station er ausgeſtiegen iſt will
niemand geſehen haben er wurde von dem die Strecke e
den Bahnmeiſier in einem Graben an der Böſchung heute i
todt aufgefunden zwiſchen Wöpel und Valſitz Anſcheinend iſt
H der ſich anf dem Gleiſe befunden haben muß von dem letzten
Köendzuge um 10 Uhr überraſcht und erfaßt worden

Halberſtadt 16 Sept Feuer In der Nacht vom Sotn
abend zum Sonntog brannten die Schennen der Landwiths



0

o und Ebeling Kulkſtraße 24 und 25 nieder Wie dasi übr bemerkte Feuer entſtanden iſt konnte noch nicht
ar ſteüt werden Dem thatkräftigen Eingreifen der Feuerwehr

i es die Weiterenlwicklung des Feners zu verhindern
Pie Scheunen waren mit Ernlevorräthen gefüllt Das Vieh
ſonnte gänzlich gerettet werden

Lodersleben 15 Sept Unglücksfall Am Donnerstag
egen Abend fiel der Arbeiter Kaſeſtner von Gatterſtedt ſoWalncklich von einem Stroh Diemen des Rittergutsbeſitzers

Ruhmer herab daß er das Genick brach und als Leiche
zu Hauſe geſchafft wurde

Naumburg 17 Sept Steckbrief Rittmeiſter d R
ertwig der lange Jahre hindurch die Gräflich Zingſl ſchenFultergüter Goſeck und Eulau als Pächter in Bewirlhſchaftung

halle gerketh ain Anfang dieſes Jabres in Konkurs Jebt iſt
Hertwig ſelt einigen Monaten ſpurlos unter Zurücklaſſung einer
erhebllchen Schuldenlaſt verſchwunden Der Unterſuchungsrichter
beim hieſigen Landgericht hat einen Steckbrief binter dem
Flüchtigen wegen einfachen und betrügeriſchen Bankerotts er

oſſen

Deſſan 16 Sept Kartoffelernte in Anhalt Daß
unſer Herzogthum in landwirthſchaftlicher Bezlehung mit an
erſter Stelle ſteht iſt bekannt weniger aber die Thatſache daß
es hinſichtlich des Ertragsreichthums an Kartoffeln ſchon
ſelt einigen Jahren thatſächlich die erſte Stelle einnimmt
Auch im Jahre 1900 ſtand c mil 154,9 Doppelcentnern Kar
toffeln im Durchſchnitt auf 1 Hektar Kartoffelerntefläche obenan
Es ſolgen dann Sachſen Altenburg mit 144,9 Sachſen Koburg
Gotba mit 146,7 Königreich Sachſen mit 151,7 und an fünſter
Stelle die Provinz Sachſen mit 143,2 Doppeleentnern

Bad Harzburg 15 Sept Dle Fenerwehren des
Amtsbezirke Harzburg und Wolfshagen bielten hler
heute ihren Verbandstag ab Jn der Delegirtenverſammlung
erſtattete Kreisbranddirektor Gerloff Bericht über das verfloſſene
Geſchäftsjahr 1900 fanden im Amtsbezirk ſechs Schadenfeuer
ſtatt die mit 50,106,07 M entſchädigt werden mußten und zwar
Bad Harz burg mit 28,845,31 M für zwei Brandſchäden
Bettlugerode mit 13,422,32 Oker mit 416,27 Schlewecke mit 37,76
und Weſterode mit 7384,47 M für je einen Brandſchaden Vad
Harzburg erhlelt 17,510,79 M als Entſchädigungen mehr als
es Prämlen bezahlte die übrigen Ortſchaften mehr 11,033,81 M
als Prämien 10,226,95 ſo daß das Amt an Brandentſchädigungen
insgeſammt 28,544,60 M mehr erhielt als es Prämlen auf
brachte Der Vorſtand wurde wiedergewählt für den ver
ſtorbenen Hauptmann Breuſtedt trat Hauptmann Franz Wittig
Harzburg ein Nach der Verſammlung vereinigle man ſich zu
elnenn gemeinſamen Mittagseſſen Hierauf führte die hieſige
Feuerwehr eine wohlgelungene Uebung vor

Seeſen 15 Scpt Ausſtand Jm benachbarten Mönche
hof haben die Cigarrenarbeiter der Fabrik der Firma Meier
Erdbrink die Arbeit niedergelegt weil die Firma das Verlangen
an die Arbeiter geſtellt hat aus dem Verbande der Tabak
arbelter auszutreten

w Weimar 16 Sept Der Thüringer Bäder Ver
band hält nach einer von dem Vorſitzenden Herrn Geheimen
Medizinalrath Dr Wagner zu Salzungen erlaſſenen Einkadung
ſeine Jahres Verſammlung vom 29 September bis 1 Oktober
in Friedrichroda in folgender Weiſe 29 Sept Empfang und
geſelllge Vereinigung im Kurhauſe am Abend Montag 30 Sept
Verhandlung von 9 Uhr vormittags an bis nachmillags 5 Uhr
unterbrochen durch ein Frühſtück mit den Damen Tagesordnung
hlerzu iſt 1 Begrüßung und Mittheilungen durch den Vorſtand
2 Vortrag des Herrn Geh Hofrath Pr Gärtner Jeng und
Jngen Mairich Gotha über Kanaliſation mit beſonderer Berück
flchtlgung der Badeorte 3 Vortrag des Herrn Raths
Stichling Jena über Logiswirth und Kurgaſt im Bürgerlichen
Geſetzbuche 4 Folgezuſtände der akuten Alkoholintoxikation
Dr med Lol Friedrichroda 5 Jnnere Ver einsangelegenheiten
Nach den Verhandlungen Feſttafel und Ball im Kurhauſe von
nachmittags 6 Uhr an Dienstag Okt Wagenpartie nach
dem Spließberg Anmeldungen wolle man bis zum 20 d an
Herrn Fabrikbeſitzer Kämpf in Friedrichroda richten

Weimar 16 Sept Ein Schadenfeuer brach amSonnabend abend gegen /39 Uhr in der Färberei und
chemiſchen Reinigungsanſtalt des Färbers Brückner hier aus

Dos Häuschen nur aus Fachwerk beſtehend ſtand von anderen
Baulichkeiten getrennt unmlttelblar am Uſer der Jlm und
drannte zum größten Theile nieder Die erſte Hilfe leiſtete

Schmidt der ſoſort einen Schlanch an ſeine
aſſerleitung ſchraubte und den Strahl auf das brennende

Gebäude richtete Bald traf auch die Feuerwehr ein und es
gelang ihr binnen kurzem des Feuers Herr zu werden Ein
nicht unbeträchtlicher Schaden iſt entſiänden da eine große
Quantität nicht verſicherter Bettfedern und Betten welche ſich
n Reinigung in der Anſtalt befanden mil ver
rannt ſind

Werdau 16 Sept Arbeiterentlafſüngen Die
aroße bekannte Goeldner ſche Spinnerel hat fämmt
liche Arbeiter entlaſſen und wird Dienslag den Betrieb
ganz einſtellen Auch in anderen Fabriken der Textilinduſtrie
dauern Lohnkürzungen und Betriebseinſchränkungen am

Flöha 16 Sept Von einem tollen Hund ge
diſſen Jm benachbarten Plaue wurde ein tollwüthiger
Hund getödtet der den Bahnbeamten Weißbrod und ein
1Njähriges Mädchen gebiſſen halte Velde wurden ſofort nach
Berlin zur Jmpfung geſandt

e e S e eVermiſchtes S
Neber ein heiteres Abenteuer das die ruſſiſche Kaiſerin

in Klel erlebt hat wird dem B T von dort geſchrieben
Sonntag vormltiag beſuchten die Zarin und die Prinzeſſin

Heinrich die Kunſthandlung von Hulbe in der Dänilſchenſlraße
in der Nähe des königlichen Schloſſes Vor den Schanfenſtern
ſannnelte ſich eine Menſchenmenge die von Minute zu Minute
auſchwoll Mit Sehnſucht warlete das Publikum anf das Er
ſcheinen des fürſtlichen Schweſternpaares Eine halbe Stunde
verging eine Stunde vergebens Jnzwiſchen verbreiteſe ſich
die Kunde daß Zarin und Prinzeſſin im Schloſſe eingetroffen
elen Die Menſchenmenge war auſs höchſte üderraſcht aber die
Löſung des Räthſels war höchſt einfach Als die Zarin bemerkte
daß die Straße mit Menſchen beſet ſei hatte ſie den Laden
inhaber gefragt ob das Haus einen Ausgang nach hinten habe
Dieſer erwiderte Der Ansgang iſt durch eine Planke geſperrt
Macht nichts meinte die Jarin wenn Sie uns eine Lelter zur
Dfentamo geben ſteigen wir über die Planke Geſagt gethan

i Leiter wurde a ſarſtellt die Zarin und die grinzeſſin ſtiegen
daun und ſpra gen auf das Nachbargrundſlück binab Von
du errelchten ſie ohne Hinderniß die Falckſtraße ſchritten an

er Oſtſelte des Kleinen Kiel welter erreichten unbemerkt das
chloß nd verſchwanden durch das Thor Die Hunderte von

r crigen hatten das Nachſehen Mancher unter den unermüd
hen Zuſchauern weiß noch nicht wie die Zarin fich unſichibar

Machen konnte
v nmn Ranbmorde in Berlin wird in Ergänzung unſerer

dung in der heutigen Morgenausgabe jetzt noch folgendes
berichtet Geſtern nachmittag 2 Uhr wurde in der Gleditſch
ſtraße 7 in Berlin die Frau des Dachdeckers R übhlicke mit
zertrümmertem Schädel todt aufgefunden Der

in Knaben und ad hen gleidnug
empfehlen in gröhter Auswahl und allen Preislagen

Verdacht der Thälerſchaft lenkte ſich ſofort auf einen Bekannten
des Rübhlicke nämlich auf den ain 30 November 1878 in Wilt
ſtock geborenen Arbeiter Albert Jaenicke der erſt kürzlich
eine längere Zuchthanusſtrafe verbüßt hatte und ſeit der Zeit bei
ſeiner Mutter einer Kohlendändlerin in der Winterfeidiſtroße
wohnte Der Mörder wurde noch im Laufe des Tages in einer
Kaſchemme in Friedenau von Kriminaldeamten fe ſtagenommen

und geſtern abend unter Begleitung von vier Beamten geſchloſſen
in einer Droſchke nach dem Thatorle gebracht um dort der Leiche
gegenübergeſtellt zu werden Die Rübllcke ſchen Eheleute wohnten
im vierten Stock des Seitenflügels und beſaßen zwei Kinder
im Alter von zwei und einem Jahr Fran Rühlicke zählte
28 Jahre und lebte mit ihrem Manne in Eintracht Geſiern
nachmittag 1 Ubr wurden unn von Nachbarn Huülferufe
aus jener Wohnung gehört doch legte man denſelben keine Be
deutung bei weil angenommen wurde daß ein Famillenzwiſt
vorliege Kurz darauf ſah jedoch eine im dritten Stockwerk
wohnende Mietherin einen Mann die Treppe herabſtürmen den
ſie ſchon öfter in der Rühlicke ſchen Wohnung bemerkt hatte Auf
ihre Frage wer denn oben ſolchen Skandal aufführe erhielt ſie
die Antwort daß Rühlicke ſeine Frau verprügele Da letztere
etwas ſpäter mit zertrümmertem Schädel iodt aufgefunden
wurde lenkte ſich der Verdacht der Thäterſchaft fofort auf jenen
Jaenlcke Als Velaſtungsmaterial diente eine von dem Mörder
zurückgelaſſene Kravatte und ein Vorhemd welche Stücke ihm
jedenfalls im Ringen mit ſeinem Opfer entriſſen waren Da
ſomit die Polizel von vornherein eine ſichere Spur des Thäters
hatte und ſofort die Polizeibehörden von Berlin und den Vor
orten von dem Vorfalle in Kenntniß ſetzte konnte mit ziemlſcher
Sicherheit auf deſſen Ergreifung gerechnet werden Thatſächlich
wurde der Mörder auch wenige Stunden nach der BVlintthat in
men verhaſtet Offenbar liegt Raubmord vor denn der
Mörder hat ſo welt bis jetzt ermittelt werden konnte 80 Mark
in baarem Gelde ünd außerdem zwei Sparkafſfen
bücher geraubt Der Ehemann Rühlicke konnte erſt längere
Zeit nach dem Morde von dem Vorfall in Kenntnſß geſetzt
werden da niemand ſeine Arbeitsſtelle wußte

Eine folgenſchwere Exploſion entſtand wie in Kürze bereits
im Morgenblatte gemeldet geſtern nachmittag 5 Uhr in der
Krauſenſtraße in Berlin Es wurden dabei drei Fener
webrleute darunter einer ſehr ſchwer durch Brandwunden
verletzt Ueber den Vorfall iſt Folgendes noch nachzutragen
Charlottenſtraße 223 Ecke Krauſenſtraße befinden ſich die
Räume der Deutſchen Union Fabrik von elektriſchen
Apparaten Um die angegebene Zeit gerieth im Keller Holz
wolle in Brand der alsbald exploſive Stoffe erfaßte und zu
einer Exploſion ſührte Auf die Meldung Miltelfeuer waren
in wenigen Minuten mehrere Löſchzüge darunter drei Dampf
ſpritzen zur Stelle die unverzüglich gegen den Brandherd vor
gingen um weitere Exploſionen zu verhüten Die Gefahr
lerzu war beſonders in einem großen eiſernen Benzin

war Trotz der vorliegenden großen Gefahr gelang es der
Wehr den Ballon aus dem Keller auf die Straße zu befördern
um ihn bier durch die Schlauchleitungen unker Waſſer zu
nehmen Zur Vorſicht wurde der Ballon geöffnet um ſeine
ſchnelle Entleerung herbeizuführen Durch die Wärme war nun
das Benzin derart unter Druck gerathen daß es mit arm
ſtarkem Strahl fontäuenartig mehrere Meter hoch ausſtrömte
Um dieſes ausgelaufene Benzin auf dem Straßendamm zu
verdünnen und wegzuſpülen wurde unausgeſetzt Waſſer gegeben
Plötzlich füng die Flüſſigkeit Feuer Blitzartig ſchlug
eine einzige etwa 20 m breite Flamme bis zur Höhe des erſten
Stockwerkes auf dem Straßendamm empor und vernrſachte eine
fürchterliche Panik Nicht nur daß die in unmittelbarer Nähe
der Rieſenflamme befindlichen Fenerwehrmänner förmlich zurück
geworfen wurden ſondern auch das zahlreich anweſende Publi
kum ſtob erſchreckt auseinander Die Feuerwehrpſerde bäumten
und kounten nux mit Mühe aus der gefährlichen Nähe gebracht
werden Schwerer gelang das mit einem in unmittelbarer Nähe
bhaltenden Brauerwagen deſſen Pferde nur dadurch gebändigt
werden konnten daß ihnen mehrere Feuerwehrlente in die
Zügel fielen Der Ballon brannte mit ungebenrer Hefſtig
keit und obgleich die Befürchtigung einer Exploſion des
eiſernen Ballons nicht von der Hand zu weiſen war
wetteiferten doch die Wehrlente die Flammen aus un
mittelbarer Nähe zu erſticken Welche Hitze ſie dabei aus
zuſtehen hatten zeigt der Umſtand daß die Flammen vom
Straßendamme aus die Gardinen des Ladens in Brand ſetzten
Endlich waren die Flammen gelöſcht Die dicken Schaufenſter
waren theils von der Hitze theils von der erſten Exploſion ge
borſten und aufs Straßenpflaſter geworfen Leider haben Ober
feuermann Studt und die Feuermänner Sommerfeld und
Berndt vom puge 19 zum Theil ſchwere Brandwunden
davongetragen ſo daß ſie nach der Unfallſtation gefahren werden
mußten Sie ſtanden in unmittelbarer Nähe des Ballons als
derſelbe in Brand gerieth

Die Furcht vor dem Attentat Das anarchiſtiſche Attentat
egen MeKinley hat in Jtalien die Beſorgniß vor einem
dordanſchlag auf den König Viktor Emanuel ſehr ge

ſteigert und es werden die erdenklichſten Vorſichtsmaßregeln zu
ſeinem Schutz getroffen Geſtern trat der König von Racconigi
aus eine Reiſe noch Neapel an um dort die ans China heim
gekehrten Truppen zu begrüßen Jn Vologna wie auf
allen anderen Statſonen die der Zug zu paſſiren datte mußte
das geſammte Perſonal den Bahnbof verlaſſen der von der
Polizei beſetzt wurde Nur die unbedingt nothwendigen Be
amten ließ man ſpäter wieder zu und zwar mußten dieſe Be
amten mindeſtens 20 Jahre im Dienſte ſtehen politiſch
unverdächtig ſein und Familie haben Auf dem Bahn
ſteig durſten auch noch drei Vertreter der Stadt und der Be
hörden Auſſtellung nehmen ſowie ein Vertreter der Preſſe
Der letztere mußte ſich aber vorher einer Leibesviſitation
daranſhin unterziehen ob er nicht etwa eine Bombe einen Re
volver oder einen Dolch bei ſich krage Trotzdem ſich der Polizel
bauptmann alſo hinlänglich von der Ungefährlichkeit des Berlcht
erſtatters überzeugt hatle wurde der Herr der Preſſe doch
zwiſchen zwei Carabinieri geſtellt die ihm nicht von der Seite
wichen und mit geladenem Revolver bereit waren ihm das
Lebenslicht auszublaſen wenn er eine verdächtige Bewegung ge
macht hätte Zu ſehen gab es übrigens nichts Der Zug hielt
in Bologna nur 4 Minulken und der König blieb während dieſer
Zeit in ſeinem Schlafwagen

Ueberſchwemmungen in Jtalien Jnfolge anhaltender Regen
üſſe iſt der Someoſluß aus ſeinen Uſern getreten weite
änderſtrecken wurden überſchwemmt Mehrere Vrücken wurden

weggeriſſen Man befürchtet daß zahlreiche Menſchen
ums Leben gekommen ſind bisher wurde jedoch nur eine
Leiche gefunden

Letzte Nachrichten

Karlsruhe 16 Sept Die badiſchen Nationalliberalen
verlangen offiziell die Aufrechterhaltung der Selbſtändig
keit des badiſchen Eiſenbahnweſens

Glogan 16 Sept Jn der heutigen Skadlverordnetenſitzung
wurde an Stelle des in den Rubheſtand tretenden Ober
Bürgermeiſters Martins Stadtrath Dr S oetbeerKlel zum

Erſten Bürgermeiſter von Glogan gewäbhlt

für Herbſt und Winter

allon gegeben der durch die Flammen bereits ſtark erhitzt

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichterath der Rhederei vereinigter Sechiffer

in Breslau beschloss diejenigen welche An prüche an die
Gesellechaft zu haben glauben zur Anmeldung aufzufordern
Bisher ind ausser den in den Büchern aufgeführten aus dem
normalen Geschäftsbetriebe herrührenden Kreditoren etwa
4 Millionen Mark Forderungen der Verwaltung zur
Kenntniss gekommen

Der Aufeichtsrath der Heilbronner Gewerbebanr
beschloss heute folgende Erklärung zu erlassen Die Hoffnung
heute schon einen Veberblick über den Stand der Bank zu ge
winnen hat sich bei der verwickelten Lage nicht ver wirklichen
lassen Diese Arbeit wird voraussichtlich mehrere Tage in An
pruch nehmen Da somit eine genügende Grundlage für Ent

schlüsse noch viecht geschaffen ist hat der Aufsiciisrath be
schlosen vorläuög Keinerlei Zablungen zu leisten um jede
Schädigung der Gläubiger zu vermeiden auch wuss bei der

lter der Lago die Bevorzugung Einzgelver vermieden
werden

s Gera 16 Sept In Sgchen der Webereitfirmea Veltzen hastJustizrath Staub in Berlin als Vertreter der Firma Geltzen ein Rund
schreiben an die Gläubiger gerichtet in dem um ein Moratorium bis
1 April 1932 gebeten wird Im übrigen kann mitgetheilt werden dass
die Angelegenheit für die Gläubiger durchaus günstig steht und dass
UVeltzen nie en einen Konkurs oder an ein Arrangement gedacht hat
Woraus den Gläubigern Schaden entstehen konnte

Mitteldeutrehe Boden Kreditanstalt in Greiz Die
Aktien deren Kurs seit dem 5 d gestrichen war wurden gestern
wieder und zwar mit 70 Proz notirt es iet das gegen die letzte Notiz
9,9 Proz niedriger

Der Aplerbeeker Aktienverein für Bergbau theilt mit
dass die ungünetige Konjunktur bisher keinen besonderen Einſluss gut
die Grube ausgeübt hat und ein befriedigendes Ergebniss zu erwarten
sei ausschlaggebend sind allerdings die Monate September bis Dezember
Im Oktober tindet eine Aufsichihzrathssitzung stutt in welcher die
Bilanz für die ersten drei Vierteljahre vorgelegt wird

Der Aufsichtsrath der Sehlesisehen Holzindustrie
Ges ellsohaft beantragt 7 Proz i V 8 Proz Dividende Die
Verwaltung der Jacobiwerk Akt Ges wird sistt der ursprünglieh
beahbs ehtigten 6 Proz keine Dividende i V 9 Proz benantragen wegen
der allgemeinen Zeitverhältnisse

Ein neuer ameriknanizeher Trust mit 140,090,060 Doll
Kapital Wie aus Philadelphia berichtet wird sollen alle bestehnenden
elektrisehen Bahnen und Elektriseh Lichtanstalten
der Stadt Konsolidiri und mit der neuen Gesellschaft auch die Strassen
hahngesellschaften verschmolzen werden welche unlängst Konzessiovirt
wurden Das Aktienkapital der neuen Gesellschaft sei auf 149,009,0 0
Dollars festgesetzt

Zahlungseinstellungen Die Schiffsmakleröbrnn Robert
Cook in Bremerha ven meldete Konkurs an Der Inhaber igt
flüchtig

m

Kursberiohte der Hallezohen Baunkürmen vom 17 Sept

Dividende Lins ine
kür lermin kuss unn

IIall Konv 32/290 Stadt Anl v 168821 II 4 u 10 1 33/21
heater Anl v 18841 II 4 u I 10 32 97 906

45 32/200 Bigdt 1886 un I 4 u I 10 3/2 97,500
4 327200 r 25 1892 un 1 u 7 31/2 98 00640/0 m u I 1 u 7 4 103 25 b400 V 4600 Abth I I1 1 u 7 4

Akener 31/200 u 7 3Erkurter 22 F I6881 u 1 10Erfurter 4prox Stindt Anl 1600o 4 u 1 10 4 103,0060
do 0 do 16011 4 u 10 2 102,006IIalberetüdter 32/290 j 4 u 1 10 3/2 96,596Naumburgor 37200 V 168891 I u I 7 3/2 96,002do 40/0 1900 I 1 u 7 102,606Landschnkt 31290 Central Plaudbr I 1 7 3/2 99 006

Säehsische 49 la ndsehaftl Pkandbr l l u 7

8V2 L z 99,003ſo T u I R3/20/0 Prövinzlal Avbleihel L u 7 3/2 97,508
tlatle Hetistedier 3/200 Oblig II u 4 32 35 00Bdo äo 4 l 4 u 7 42 102 756Hallesche Strassenbahn 400 Obl m 1 u 7 4 95,00BHallesche Union Mgeechinenfabr
60/0 Obl mit 103 Proz rück II 1 u 7 6Knuppseeh Berufsgepn 40/0 An II 1 u 7 4
do 490 Anl unkdb bis 1904 l 1 u 7

Unstrut Reg 42/220 Ob Bretleben

Nobra a o 0 en 1 u 7 31/2Bernb Maseh Fabr 41 Obl rekz 1031 II I u 7 Ah
Cröllw A apierfabr 40/0lIyp Anl 1 u 7 4 98
Eisenneher 41/220 Kammgarnspin

nerei Oblig rückz mit 102 Pro 4 u 10 iF Zimmermann Co M 40/0 H A II 4 u 10 4Körbisdort Zuckerfabrik 400 4 u 10 4 99 50Wal dauer Braunkohlen 40/0 11 4 u 10 4 99 50 R
Säche Thür Braunk V 42/290 8ahd v 2 ſ1 1 u 7 99 00
Worzeh Weiseenf Brk 4000 b 18901 4 u 1 10 1 4 S
Werzoh Weiesent Brk 490 189851 j u 7 4 99 50BAeitzer Paraff u Solaröltabrik 4 9/0

Schuldv unkündb bie 1904 I 7 1 u 7 4 99 006Hallesche Bank vereins Aklien 1800 8 1 1 41343 006
Spar und Vorechuss Bank Aktien 1900 2 1 1 4 80 000
Cònnern Malzfabrik Aktien 190001122 7 4
Cröllwltz Akt Papierfabrik Akt 180001 18 7 4
Döretew Rattmaenusd Braunk A 189900 4 7 4 69 756

do Vorzugs Aktien 189900 7 4 100 00EilenburgerKattun Manufakt Akit 190001 3 6 4 74 000
Feldechlösschen Hraueorei Aktlen 189900 2 10 4 54 00
Olauzig Zuekerfsbrik Aktien 180001 21 6 4121 006
Halle Ilettatedt E A I A g 32/200 190001 33/2 4 4 90 Co
Halterehe Akt Blerbrauerel Akt 180900 6 1 10 9103 00
HallescheMaschinenfabrik Aktien 1900 36 1
Hallesche Straszeubahn Aktlen 1900 0 1 4 64 603Hallesche Portland Cement Fabr 1900 1 4
Hildebrand sehe Mühlenw Akt 189900 95 7 2
Körblsdorf Zuckerfabrik Aktien 190001 A 4 2
Kyflhäueser Büſte Aktien 1900 16 1 4 1e8,00BLändaberg Malzfabrik Aktlen 180800 13 7 SNaumburger Braunkohlen Aktlen 190901 18 13 9200 00
Niemberg Malxfabrik Aktien 180900 10 9
Nieuburger Schloazmälzerei Akt 180000 5/2 9 88 005
Paokhofs Aktien 1899 Ul 4 SRiebeck scheMontauwerke Akilen 199001 192 3 203,006
Sächs Thür Braunk St Aklüen 1900 10 1 2 138 006Süche Th Brauuk St Pr Akt 1600 10 1 4136 00
WaldauerBraunkohlen St Aktien le 14 4 21163 008
Worzehen Weizeenf Braunk Akt 190001 29 3 4237,00

r Wo n I SZeitrerParaff u Solarölfabr Akt 9001 9 SZuckerrafünerie Halle Akuen 189900 10 10 4 1783 003
Bruekd Nieul Berghb Ver Kuxe ohne Z o ZKonsolidirte Flännersehaft Kuxe 1900 25M 3200 000

Die Kurse der mit bereichneten Papiere veratehen eieh in Meer
käür ein Stüek K kfert

BESTE NAHRUNG FORgesunde 4 darm kranke Kinder

Kindermehl
Glashütter Taſcheunhren

Poſtſtraße 10

GeschhWw Vülüdeh
101 Leipziger Straße 101

Moderne Zimmeruhren

Weihwagren vandlung Spec Bazar für Kinder Bedarſsartikel

Geſaſt ſeiner GeuſerOtto Kummer Spezigl Geſchäft feiner Ge m



Gesang UOnterriont
19 September Anmeld neuer Schülerinnen Donnerstags el

Schülerin d Frau A JonchimMargarete Leist Berlin Venmarktstr 14 II
Weissnähschule en A Richter

Vorzügl Ansbildungim Wäſchenähen n Zuſchneiden
von einfachſter bis zu hochelegauteſter Ausſührung je nach Bedarf Der
P entſpricht den weitgehendſten Anforderungen der Jetztzeit und
befähigt die Schülerinnen jederzeit ihre Exiſtenz dadurch zu finden Die
Leiſtungen meiner Nähſchule können durch Beſichtignug von Schülerinnen
Arbeiten geprüft werden Für das Winterbalbjahr ſind noch einige Plätze
frei Anmeldungen bald erbeten

Schmeerſtraße 13 Einganz Zapfenſtraße Thorweg

S Kunst Stopferei
von Rucdl PodolsKàä Geiſtſtraße 27

Säinmtliche Klzidungsſtücke in Sammet und Selde ſowie TeppicheGobelins Türk Pers u Ind Shawls werden unübertroffen geſtopft

Lukas Gas Licht
Jn gleicher Lichtſtärke wie elektr Licht

jedoch 66 billiger
Praktiſch für Junen und Anßenbelenchtung

Vertreter es Mittag Henriettenſtraße 33
Ferurnf 2369

Zwei Lampen im Betrieb bei II Bretschneider Steinweg

Biserne
Bettstellen
Kinaervetten

und

3 MatratzenBottfedern
Dannen

We Pertigo Betten

h einpfiehlte in a Preislagen

S S RobertCteinmelz
Leipziger Str 1

am Marktvplagtz
Leinen Handkung

Wäſche Fabrik

Gelegenljeits Kauf
Znufolge Umändernung einer Bahn welche für ſchweren Betrieb ein

gerichtet wurde ſind

5096 HoIZSChWellem
kiefern imprägnirt die nur kurze Zeit benutzt daher noch faſt nen
ſind disponibel geworden und änßerſt billig abzugeben

Die Schwellen ſind 2,20 m lang 20 24 em breit und eignenſich vorzüglich für nennen rerbabnen Wegeübergäuge
Geländce Einfriedigun

Anfragen unter V 63
Hannover

Pflaſterzweckev an Hansenstein Vogler A

Prdrih Wden
Tahpreſſein Fabrik Schlettau a ſ

m f j5Ewyfeblen a ſgräörtes Teiz wnel Küchen
manaterial unſere

la Dampf Preßkohlenſteine

e ichiuft

v Clektrizitäts Werke zu Aachen

DWNAhi0 MäSCHiNE

Vertreten durch Ingenieur Ingtallations Ceschäfte

Garbe Tahmeyer r Co
Aktiengesellschaft

und

Electromotoren
in jeder Leistung und Spannung

für Glejch Wechwel und Drehbstrom

in allen Provinzen und Staaten Deutschlands sowie des Auslandes

De Special Prospecte und Nachweislisten
Grösste Specialfabrilc für Dynamo Haschinen

und BElektromotoren

4 S W De e e d51 S2 J Die im Jahre 1827 von dem edlen W S
Menſchenfrennde Ernſt Wilhelm Arnoldibegründete auf Gegenſeitigkeit und OeffentlichKeit S

bernhende

lebensverſihernngsbauß f F D

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getren den Abſichten ihres Gründers

als Eigentum Aller welche ſich ihr zum Beſten der
Jhrigen anſchließen auch Allen ohne Zusnahme zum
Nutzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechlig
keit und Rilſigkeit Jhre Geſchäftserfolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort
ſchritt gehuldigt

Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 896ab en Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver
einbarlichen Vorteile
Verſicherungs Beſtand 1 Febr 19001 792,5 Millionen M

Geſchäftsfonds 258 J
Dividende der PUerſicherten im Jahre 1901
je nach dem Alter der Verſicherung 29 bis 128 der

Jahres Normalprämie
Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter 5
oder wenig über 5 der Einnahmen betragen Se

e e

W

h
Wo en R Collasoh

Halle Forſterſtr 51 erledigt prompt und diskret Biücher Reviſionen
Abſchlüſſe Einrichtungen eec für Vetriebe jeder Art

Höhere Töohtersohule und Pensionat
SsSeeberg Cachin vorm Em Grosse Altenburg

Aufn jederz Beſchr Anzahl Beſte Reſerenzen Mittlere Preiſe

Dr Brehmer s
weltherühmte IIeilanstalt für Lungenkranke

G oöorbers dorf in Schlesien
Chekarzt

Geheimraih Petrt früher Brehmer s langjähriger Assistent

Vorgüglichste Winterkuren
Prospecte gratis dureh die Verwaltung

Das beste tà gliche Getränk

iſt ein außerordentlich nahrhaftes Getränk welches
einen wohlthuenden Einfluß auf die Nerven ausübt

Unübertroffen für den täglichen Gebranch

Mill Vorb Anstait seit 1892 a
Pähnrichs Einj 3Aue Prim e Jahn
Kleine Abtheilungen Ort
Pensionat Provpekt Berie hüber neueste glänzende Erfolge zur
Verfügung

Atelier a künſtl Zühne
Plomben

und Zahn
operatio

nern

Schmerz
loſes

Zahn
ziehenfran in seior n e

Tat Unterricht e 9
ertheilt ſicher ſchnell zu jed Ta ges
Abendzeit A Fröhe Henriettenftr a

BeklieidanwenAI T A Geräthe
Vranz Reinecke Hannover

Meine
Leilhbibliothek

8
i

J

enthält das Beste
der neuesten Belletristik und
allgemeinwissenschaftlichen

Lätteratur

Alle hervorragenden
Neuigkeiten sind nach Er

scheinen zu haben

Katalog u Abonnementsbedingungen umsonst

2S W
e

Saubere Bücher

Albert Neubert
Buchhandlung

r Poststrasse 7

Metzer Dombau

Gehcf
offenein zwei Ziehungen au deneo
jedes Loos Giielgkeit hat

Ziehung 21 24 September er
t ievg 12 November eor

12587 Geidgewinnge baar
J obne jeden Abaug zablbar von Mk

430006

J Ganzo Coese 3 Mk Halbo Leose 2 Mk

Fur Porto und Ciete 49 Pf extra
Oscarßräger 0o Noch

Bank Oeschätft

Zorn ler 1814
Banmſchulen n Alpengarten des

Ritterg Zoeſchen b Merſeburg ſea
50 ha verſenden gratis die neuſten
Maſſen u Nenbeitenliſten ihrer Obſt
u Gehölzpflanzen Jlerpäune Nadel
hölzer er wäbrend ein Handbuchs
katalog mit tabellaxiſcher Befchreibun
und Cultur der abgebbaren ea 360
Moor und Alpenpflanzenarten der
überall wahrhaft glänzend recenſirt
wurde für 1 25 4 freo verſendet wird

W ad v b G
aus Meran

Neife unmittelbar bevorſtehend Wer
beziehen will beſtelle ſofort da nur
dann gute Ankunſt garantire wennGlasschleiterei

e u mir ehe ferner geblaſ
berg eſtellt aus den Kohlen un r eigenen Gruben 6 i l neetten S oene

brik Schlettan oder Hans in Fahren bäne e ernert e n We er ear
Sär den Anzeigentheil verantwortlich W König in Holle da Druck und Verlag von Hito Hendel

Verſuudt algich Reiſe mögeo e F R ee Büharrz
Meran

Mit 2 Belblattern

Dr Schrader Magdeburg
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